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Wir sind 

Gottes Kinder. 

 
„Du bist mein 
geliebter Sohn, 
an dir habe ich 

Gefallen gefunden.“ 
 

Die Worte, 
die Jesus bei 

der Taufe aus 
dem Himmel hört, 
gelten auch mir, 
gelten auch dir. 
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„Zusammen mit dem ganzen Volk ließ 
auch Jesus sich taufen. Und während 
er betete, öffnete sich der Himmel, 
und der Heilige Geist kam sichtbar in 
Gestalt einer Taube auf ihn herab, und 
eine Stimme aus dem Himmel sprach: 
Du bist mein geliebter Sohn, an dir 
habe ich Gefallen gefunden.“ 

 

Gottesdienste vom 07.01. – 19.01.2025 
 

07.01. Dienstag der Weihnachtszeit 
hl. Valentin, Bischof von Rätien 
hl. Raimund von Peñafort, Ordensgründer 

Hirschau  
18.00 Uhr Keine hl. Messe! 

 

08.01. Mittwoch Hl. Erhard, Bischof von Regensburg, Nebenpatron der 
Diözese 

Hirschau  
09.00 Uhr Hl. Messe: Viehauser für  Ehemann und Vater Albert 
Ehenfeld  
09.00 Uhr Hl. Messe: Heidi Schumann für   Maria Reich E.89 

 

09.01. Donnerstag der Weihnachtszeit 
Seniorenheim  
10.00 Uhr Hl. Messe: Theresia Härtl für  Ehemann Wolfgang 

Härtl 
 

10.01. Freitag der Weihnachtszeit 
 

11.01. Samstag der Weihnachtszeit 
hl. Valentin, Bischof von Rätien 
hl. Raimund von Penãfort, Ordensgründer 

Hirschau  
14.00 Uhr Taufe von Felix Stein 

 

Taufe des Herrn 
1. Lesung: Jesaja 42,5a.1–4.6–7 

         oder: Jesaja 40,1–5.9–11 

2. Lesung: Apg 10,34–38 

         oder: Tit 2,11–14; 3,4–7 

Evangelium: Lukas 3,15–16.21–22 
11.01. Samstag  
Hirschau  
17.30 Uhr Rosenkranz und Sakrament der Versöhnung 
18.00 Uhr Hl. Messe: Birgit Birner für  Vater Franz Baierl 
 Mitgedenken: Kasperrek für  Ehemann und Vater Georg 

  



 
3 

 

Massenricht  
18.00 Uhr Hl. Messe: Hüttenschützen Massenricht für  Mitglie-

der 
 Mitgedenken: Geschwister Luber für  Eltern Franz und 

Maria 
Fam. Bogner für  Sr. Leutfrieda 
Gerhard Basler für  Eltern u. Bruder 

12.01. Sonntag  
Hirschau  
09.00 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken: Lang für  Ehefrau und Mutter Mathilde 

Schmid für  Ehemann und Vater Adolf zum 
1. Sterbetag 

Ehenfeld  
10.30 Uhr Hl. Messe: Hans Birner  für Vater 
 Mitgedenken: Helga Dotzler für  Ehemann Hans 

 

13.01. Montag der 1. Woche im Jahreskreis 
hl. Hilarius, Bischof von Poitiers; Kirchenlehrer 

Hirschau   
18.00 Uhr Taizé-Gebet 

 

14.01. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
Hirschau  
18.00 Uhr Hl. Messe: Meyer für  Josef Losch 

 

15.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
Hirschau  
09.00 Uhr Hl. Messe: N. N in den Anliegen der Familie Wisneth 
Ehenfeld  
09.00 Uhr Hl. Messe: Gisela Kustner zu Ehren der Hl. Schutzengel 

 

16.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 
Seniorenheim  
15.30 Uhr Wortgottesdienst 
Krickelsdorf   
18.00 Uhr Hl. Messe: Marianne Vogl für  Angehörige und Ver-

wandtschaft 
 

17.01. Freitag Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
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„Jesus sagte zu den Dienern: Füllt die Krüge 
mit Wasser! Und sie füllten sie bis zum Rand. 
Er sagte zu ihnen: Schöpft jetzt und bringt es 
dem, der für das Festmahl verantwortlich 
ist. Sie brachten es ihm. Er kostete das Was-
ser, das zu Wein geworden war. Er wusste 
nicht, woher der Wein kam.“ 

18.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 
Marien-Samstag 

 

2. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Jesaja 62,1–5 
2. Lesung: 1 Korinther 12,4–11 

Evangelium: Johannes 2,1-11 

18.01. Samstag  
Hirschau Keine hl. Messe! 
Ehenfeld  
18.00 Uhr Hl. Messe: Agnes Kummer für  Vater 
 Mitgedenken Hildegard Luber E.273 für  Vater z. Stg. u. 

 Ehemann 
Fam. Reich Ki. für  Angehörige 
Gerhard Dolles  Ehefrau 
Karl Kummer für  Eltern 

19.01. Sonntag  
Ehenfeld  
09.00 Uhr Hl. Messe: Bruderschaft zu Ehren d. Hl. Sebastian 
 Mitgedenken: Monika Maier für  Eltern 

Theresia Heuberger für  Ehemann z. Stg 
Theresia Reich für  Cousin Alfons Schmalzl 
Barbara Dolles für  Vater 
Johann Luber für  Opa Sebastian, Maria u. 
Anna Luber 
Petra Luber für  Arno Stolz 

anschließend 
 
10.45 Uhr 

Aussetzung des Allerheiligsten 
Ewige Anbetung 
Segen und Einsetzung 

Hirschau  
10.30 Uhr Pfarrmesse  
 Mitgedenken Familie Schärtl für  Magdalena Meier 

 

Mitteilungen 
Veranstaltungen/Hinweise 

 Von Montag bis Freitag wird um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche Hir-
schau der Rosenkranz gebetet – Ausnahme Mittwoch immer um 
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17.00 Uhr (Friedensrosenkranz); bei einer Beerdigung in der Pfarr-
kirche ist er in der Lourdes-Grotte. 

07.01. 
 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Trauertreff/Trauer-Café um 
15.00 Uhr, in das Pfarrheim der Pfarrei Hirschau. Das Thema heißt: 
„Meine Vorsorge“. 

09.01.  Die geladenen Jubilarinnen treffen sich zum Geburtstagskaffee im 
„Goldenen Hirschen“ (Lutz) um 14.30 Uhr. Anmeldungen bis 02.01. 
2025 bei U- Mutzbauer (Tel. 719580). 

09.01./
16.01. 

Der Seniorentreff Hirschau trifft sich zur Gymnastik und zum Spie-
len jeweils um 14.00 Uhr im Pfarrheim. 

21.01.  Am Dienstag findet nach der 18.00 Uhr Messe um 19.00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung unseres Frauenbundes im Pfarrheim statt. 

23.01. 
 

Um 18.00 Uhr findet in der Pfarrkirche Hirschau das Gebet für die 
Einheit der Christen zusammen mit unseren evangelischen Schwes-
tern und Brüder statt. Dazu sind Sie alle herzlichst eingeladen! Im 
Anschluss daran ist ein Treffen im Pfarrheim vorgesehen. Das Jahr 
2025 – 1700 Jahre das Konzil von Nizäa (im Jahre 325). Das Thema 
in diesem Jahr lautet: «Glaubst du das?» in Anlehnung an das Johan-
nesevangelium 11,26. 

07.06. 
 

Am Samstag vor dem Pfingstsonntag (am ersten Tag in den Pfingst-
ferien) findet um 09.30 Uhr die Spendung der Firmung in der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt/Hirschau statt. Weihbischof Reinhard 
Pappenberger aus Regensburg wird das Sakrament der Firmung für 
die jungen Christen/-innen aus der Pfarreiengemeinschaft Hir-
schau-Ehenfeld und der Pfarreiengemeinschaft Schnaittenbach- 
Kemnath a. Buchberg spenden. 

 

ALTE HANDYS FÜR FAMILIEN IN NOT SPENDEN 
Rund 200 Millionen ausgediente Handys liegen nach Schätzung von 
Experten ungenutzt in deutschen Schubladen. Haben Sie auch ein 
Mobiltelefon zu Hause, das Sie nicht mehr benötigen und das eigent-
lich nur unnötig Platz braucht? Wenn Sie alte Handys spenden, be-
wirken Sie damit viel Gutes. 
An erster Stelle steht hierbei der Umweltschutz: Da die seltenen, 
wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt werden, muss weniger Mate-
rial umweltschädigend abgebaut werden. Nicht recycelbare Stoffe 
werden fachgerecht entsorgt und können somit nicht mehr die Um-
welt belasten. 
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Auch den Menschen in der DR Kongo helfen Sie, wenn Sie Ihr Alt-
handy über missio (oder hier bei uns über die Caritas-Sozialstation 
Hirschau) spenden. Aus dem Erlös des Recyclings und der Wieder-
verwertung erhalten wir einen Betrag, mit dem wir Familien in Not 
durch unsere Aktion Schutzengel unterstützen. 
Für Sie bedeutet eine Handyspende zudem, dass Sie sich nicht selbst 
um eine fachgerechte Entsorgung zu kümmern brauchen und gleich-
zeitig ganz bequem Platz in Ihren Schubladen schaffen. Sie sehen – 
Ihre Handyspende wirkt gleich mehrfach. So können Sie mitma-
chen: Handy an einer Abgabestelle in Ihrer Nähe spenden, wie z. B. 
beim Haupteingang in unserer Pfarrkirche oder an der Caritas-Sozi-
alstation Hirschau (Marienstraße 2). 

 
Ein herzliches Vergelt´s Gott für die Spende des Christbaums für un-
sere Pfarrkirche in Hirschau ergeht an Frau Luber. Auch den Helfe-
rinnen und Helfern für das Absägen und Einbringen sowie das 
Schmücken des Christbaums, das Bereiten der Krippe und der Reini-
gung der Pfarrkirche ergeht ein großes Dankeschön! 

 Miniplan für Ehenfeld: 
Sa. 11.01.: Sophia u. Thea Basler 
So. 12.01.: Constantin Himmler, Magdalena Bayer 
Sa. 18.01.: Vinzent u. Severin Mindl 
So. 19.01.: Julia Lenk, Miriam Schlosser 

 Lektoren in Ehenfeld: 
Sa. 11.01.: Hubert Deichl | So. 12.01.: Anita Falk 
Sa. 18.01.: Meike Birner | So. 19.01.: Katharina Rauscher 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief Ehenfeld (20.01.-
02.02.2025) ist am Donnerstag, 09.01.2025. 

 Spender für das Ewige Licht 
Hirschau: 19.01.: Staudigl 
Ehenfeld: So. 12.01.: Fam. Hans Falk E.13 
 So. 19.01.: Theresia Heuberger 

Das Jahr 2024 in unserer Pfarreiengemeinschaft Hirschau-Ehenfeld 
* Taufen: Mit dem Kind zusammen einen Weg mit Gott zu gehen ist eine Ent-
scheidung, die die Eltern für ihr Kind treffen, so wie sie viele andere wichtige 
Entscheidungen für ihr Kind treffen und das Kind zunächst weitgehend auf die 
Weitsicht seiner Eltern angewiesen ist: „So spricht der Herr, der dich geschaf-
fen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein.“ In Hirschau empfingen 12 und in Ehenfeld 5 
Kinder das Sakrament der Taufe. 
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* Erstkommunion: In Hirschau traten am 5. Mai 18 Kinder und in Ehenfeld am 
14. April 4 Kinder zum ersten Mal an den Tisch des Herrn und empfingen die 
erste heilige Kommunion. Sie wurden in Gruppen auf diesen Tag vorbereitet. 
Der Erstkommuniongottesdienst stand unter dem Thema: „Jesus ist die Mitte". 
Nur wer mit Christus verbunden bleibt, kann Leben in Fülle haben — in den 
Augen Gottes. 
* Firmung: Am Samstag, den 18.Mai empfingen aus unserer Pfarreiengemein-
schaft 30 junge Christen, (Hirschau 24 Jugendliche und Ehenfeld 6 Jugendliche) 
in der Pfarrkirche in Schnaittenbach durch H.H. Abt em. Herman Josef Kugler 
das Sakrament der Firmung. Wir wünschen den jungen Christen Mut und Kraft 
für ein Leben aus dem Glauben. 
* Trauungen: „Wenn ihr glauben könnt, dass mehr da ist, als man sehen und 
hören, fühlen und begreifen kann, dass mehr da ist, als die Wissenschaft weiß 
... Wenn ihr an Gott als Liebe glaubt ... Dann heiratet vor Gott in der Kirche" 
(nach Phil Bosmanns). Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der bleibt 
in Gott und Gott in ihm. 2 Paare in Hirschau und keine Paare in Ehenfeld gaben 
sich vor Gott das Jawort. 
* Wir gedenken unserer Verstorbenen: Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht 
der Welt, wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern 
wird das Licht des Lebens haben. Im Tod vorausgegangen sind uns in Hirschau 
57 Personen und in Ehenfeld 11 Personen. Auferstehen ist unser Glaube, Wie-
dersehen unsere Hoffnung, ein gutes Andenken unsere Liebe 
* Kirchenaustritte: In der Pfarrei Hirschau wurden 27 Kirchenaustritte ver-
zeichnet und in Ehenfeld 5. Sie sollen wissen, dass sie uns nicht gleichgültig 
sind und, dass die Tür für ein Gespräch und für eine Rückkehr offen ist. 
* Kirchenbesucher: Treue Kirchgänger können auch im Alter noch kraftvoll 
durchatmen. Das zeigt eine neue Studie - und passt ins Bild früherer Untersu-
chungen: Gottesdienstbesucher leben länger und haben ein besseres Immun-
system. All dies hat allerdings nichts mit überirdischen Gründen zu tun. Im 
Frühjahr/Herbst haben in Hirschau 129/169 Personen und in Ehenfeld 76/66 
Personen den Gottesdienst besucht. 

Vergelt's Gott - Dank an Ehrenamtliche 
Zu Beginn des neuen Jahres ist nicht nur Zeit Rückschau zu halten, son-
dern vor allem Dank zu sagen den ehrenamtlich Tätigen, die dazu bei-
tragen dass wir in der Pfarreiengemeinschaft ein reges Gemeindele-
ben haben. Ohne die heimlichen Geister wäre vieles nicht möglich, 
manches sogar unmöglich. Sie hinterlassen Spuren, die unübersehbar 
sind. 
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„Gott sei Dank“ dass sich immer wieder Menschen bereit erklären zu 
helfen oder einen Dienst zu übernehmen. Dies ist nicht selbstver-
ständlich und manchmal gehört auch Mut dazu eine Aufgabe zu über-
nehmen. Das ist anerkennenswert. Alles Miteinander muss seine Mitte 
im Gebet und im Gottesdienst haben, darum schließlich Dank all den 
Treuen am Sonntag und Werktag und jenen, die einfach still in unse-
ren Kirchen beten. Gehen wir gestärkt ins neue Jahr – im Vertrauen, 
dass Gott mit seinem Segen vollendet, was wir beginnen. 

Bischof-Michael-Wittmann-Stiftung unterstützt SkF Amberg 
Die im Jahr 2000 durch BGR Heiner Wittmann gegründete Stiftung mit Sitz in 
Amberg unterstützt seitdem jährlich den Sozialdienst katholischer Frauen in 
Amberg. Aus Mitteln des Stiftungserlöses konnten in den vergangenen 25 Jah-
ren bisher über 230.000 Euro an den SkF fließen, der diese Förderung vorwie-
gend für seinen Adoptionsvermittlungsdienst verwendet und hierfür keine öf-
fentliche Förderung erhält. Um diese wichtige Hilfe auch künftig verstärkt leis-
ten zu können, bittet die Stiftung um Unterstützung. Die Spenden an die ge-
meinnützige Stiftung sind selbstverständlich steuerlich absetzbar. 
Einen Überblick über die Stiftung bietet die Website 

www.bischof-michael-wittmann-stiftung.de 
die umfassend auch über die Lebensläufe von Bischof Michael Wittmann und 
des Stiftungsgründers BGR Heiner Wittmann informiert. Bitte schauen Sie 
gerne mal ins Internet! 
Bischof-Michael-Wittmann-Stiftung 
LIGA Bank Regensburg 
IBAN DE50 7509 0300 0001 1833 03 
BIC GENODEFIM05 
 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt  Hauptstr. 94  92242 Hirschau, Tel. 2331 
Öffnungszeiten: Montag 16.00 -18.00 Uhr; 
 Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00-11.00 Uhr; 
 Mittwoch geschlossen. 
Homepage: www.pfarrei-hirschau.de | E-Mail: hirschau@bistum-regensburg.de 
Caritas-Sozialstation  Marienstr. 2  92242 Hirschau, Tel. 2245 
Homepage: www.sozialstation-hirschau.de 
Kath. Pfarramt St. Michael  Ehenfeld 4  92242 Hirschau, Tel. 2480 
Öffnungszeiten: Donnerstag, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
E-Mail: pfarrbuero-ehenfeld@t-online.de 
Bilder/Texte aus: image, Bergmoser + Höller Verlag AG; 


